Beobachtungsbogen zur Sozialkompetenz

	Schüler/in:
	Klasse: 

	
	(Jgst. 6 bzw. 8)

	Beobachtungsbereiche:


	--

-

(
+



	1. generelle Kontaktfreude: Der Schüler sucht und findet schnell (auch wechselnde) Gesprächs- und Kooperationspartner in der Klasse, ist aufgeschlossen für Partner- und Gruppenarbeit und offen für soziale Kontakte.
	

	2. Kenntnis und Anwendung der Kommunikationsregeln: Der Schüler hört aufmerksam zu, lässt andere zu Wort kommen und ausreden, greift Gehörtes auf, versteht und gibt auch selbst nonverbale Botschaften, nimmt die Mitschüler ernst.
	

	3. Fähigkeit zur Kooperation: Der Schüler begründet, belegt bzw. verteidigt die eigene Meinung sachlich und argumentierend vertritt in der Gruppe den eigenen Standpunkt verständlich und überzeugend, reagiert angemessen auf Standpunkte, Meinungsäußerungen und Widersprüche anderer, traut sich, berechtigte Forderungen zu stellen, weist Unzumutbares zurück, lässt sich nicht leicht verunsichern (z. B. durch Zwischenrufe).

Durchsetzungsfähigkeit, aber auch Fähigkeit zur Zurücknahme
	

	4. Kritikfähigkeit: Der Schüler nimmt Kritik an, durchdenkt sie und

zieht daraus Schlüsse, nimmt Anregungen bzw. Hilfestellung an, gibt eigenes unangemessenes Verhalten zu, ist offen für klärende Gespräche, weiß selbst konstruktiv und taktvoll Kritik anzubringen.
	

	5. Konfliktfähigkeit: Der Schüler erkennt bei Konflikten das Problem (z. B. unterschiedliche Meinungen, Standpunkte), erkennt die Konfliktparteien, erfasst den Hintergrund des Konflikts, bemüht sich, Konflikte zu lösen: versucht verbal zu überzeugen, wehrt sich angemessen gegen verbale Angriffe, geht unnötigen Konflikten aus dem Weg, versucht zu vermitteln, bemüht sich um eine faire Beilegung von Konflikten,  versucht zu deeskalieren, zieht Dritte hinzu, zeigt sich kompromissbereit, ausgleichend, trägt Konflikte mit angemessenen Mitteln aus.
	

	6. Soziale Verantwortung: Der Schüler bietet von sich aus Hilfestellung und Unterstützung an, setzt sich couragiert für andere (gerade auch Außenseiter) ein, zeigt sich solidarisch, übt Toleranz gegenüber anderen, übernimmt Verantwortung im Umgang mit anderen auch über den Klassenkontext hinaus. 
	

	
	

	Besondere Beobachtungen:
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